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Fest MARIA sieben Schmerzen 

Kalendertag: 15. September und als Votivmesse / Liturgische Farbe: violett 

Eingangsgebet (Joh. 19, 25-27) 

Beim Kreuze Jesu standen Seine Mutter und die Schwester Seiner Mutter; 

Maria, des Kleophas Frau, und Maria Magdalena. Als nun Jesus Seine Mutter 

und daneben den Jünger, den Er besonders liebhatte, stehen sah, sprach Er 

zu Seiner Mutter: «Frau, siehe, deinen Sohn!» Danach sprach Er zum Jünger: 

«Siehe, deine Mutter!» Ehre sei dem Vater. 

 

Bittgebet 

Herr Jesus Christus, die Teilnahme Mariens an Deinem Leben und Sterben 

durchbohrte nach der Prophezeihung des Simeon gleich einem Schwert ihr 

unbeflecktes Herz. Verleihe uns gnädig, da wir ihre Schmerzen verehren, die 

Verheissungen ewigen Lebens. Der Du lebst. 

 

Die sieben Schmerzen Mariens sind: 

1. Die Darstellung Jesu im Tempel mit Weissagung Simeons (Lk. 2,34–35) 

2. Die Flucht nach Ägypten vor dem Kindermörder Herodes (Mt. 2,13–15) 

3. Der Verlust des zwölfjährigen Jesus im Tempel (Lk. 2,43–45) 

4. Die Teilnahme Mariens am Leiden Jesus in Nazareth und während Seiner Lehrzeit 

5. Die Passion und das Sterben Christi (Joh. 19,17–39) 

6. Die Kreuzabnahme Jesu (vgl. Mt. 27,57–59)   

7. Die Grablegung Christi (Joh. 19,40–42) 

 

Lesung (Judith 13, 22 u. 23-25) 

Der Herr hat Dich gesegnet mit Seiner Kraft; denn durch Dich hat Er unsere Feinde 

vernichtet. Gesegnet bist Du, o Tochter, vor allen Frauen auf Erden vom Herrn, dem 

erhabenen Gott. Hochgelobt sei der Herr, der Himmel und Erde erschuf; denn Er hat 

heute Deinen Namen also verherrlicht, dass Dein Lob nie mehr verstummt im Munde 

der Menschen, die der Macht des Herrn gedenken in Ewigkeit. Um ihretwillen hast 

Du Dein Leben nicht geschont wegen der Not und der Trübsal Deines Volkes; vor 

dem Angesicht unseres Gottes warst Du die Rettung vom Untergang. Dank sei Jesus 

und Maria. 
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Lobpreisgebet mit Allelujavers 

Jungfrau Maria, als die Schmerzensreiche und Beweineswerte stehst Du bei dem 

Kreuze des Herrn Jesus, Deines Sohnes, des Erlösers. Jungfrau, Gottesgebärerin! 

Er, den die ganze Welt nicht fasst, Er duldet diesen Tod am Kreuz: der 

menschgewordene Lebensspender. 

Alleluja, alleluja! Es gibt zwei auserlesene Kostbarkeiten des Himmels, die hochheilig 

und hochrein sind: das wunderbare, süsse Blut der Mutter Jesu, das zugleich das 

Erlösungsblut Ihres innigstgeliebten Sohnes Jesus ist. Alleluja! 

 

Tractus (in der Fastenzeit statt des Allelujaverses) 

Voll der Schmerzen stand die Göttliche Maria, die Himmelskönigin, die Herrin der 

Welt, bei dem Kreuze unsres Herrn Jesus Christus. (Klagelied, I,12) O ihr alle, die ihr 

des Weges kommt, merkt auf und schaut, ob je ein Schmerz wohl meinem Schmerze 

gleichet! 

 

Festgebet 

Mit wem soll ich Dich vergleichen, wem Dich gleich halten, Tochter Jerusalems? 

Wem soll ich Dich ähnlich halten, um Dich zu trösten Jungfrau, Tochter Sions? 

Denn gross ist wie das Meer dein Schmerz. 

Schnell brech der Abend ein über dem Erdenrund, Sonne o scheide vom Tage, der 

verwirrt ist. Da wir gedenken heut des bitteren Todes Spiels. Der göttlichen 

Katastrophe. 

Augenzeuge warst Du, Mutter, des Opfertods, tränenden Auges wohl, aber mit 

starkem Herz; Als dein geliebter Sohn am Kreuzesstamm dahing mit viel Weinen und 

Wehklagen.  

Hängend vor deinem Aug dein Sohn mit grausamen Striemen ganz voll bedeckt, dein 

Sohn mit schmerzenden und blutenden Wunden! Mit wieviel Schwertern hat die 

Bosheit der Menschen deine Seele durchbohrt? 

Starkmütiger dabei als alle Märtyrer stehst Du, zarte Jungfrau: ein neues Wunder 

ist’s: Todeskampf leidest Du, dennoch nicht sterbend, versunken in einem Meer der 

Schmerzen. 
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Verherrlichungsgebet  

O makellos-schönster, verklärter, Göttlicher, Unbefleckter Erlöser König Jesus, in 

Deinem verklärten, kostbarsten, jungfräulichen, heiligen Körper fliesst das verklärte, 

kostbarste, jungfräuliche, unbefleckte, heilige Erlösungsblut Deiner makellos-

schönsten, verklärten, geheimnisvollsten, innigstgeliebten, jungfräulichen, 

Unbefleckten Mutter Maria. Gloria! Alleluja! Hosianna! 

 

Triumphgebet 

O wunderbarer Jesus, Deine himmlische Mutter Maria war Deine unermessliche 

Herzensliebe, Wonne, Tröstung, Kraft und Licht Deines schmerzhaften 

Erlösungsherzens. Und alles dies warst Du für Ihr schmerzhaftes, Unbeflecktes 

Miterlösungsherz. O Sie ist strahlende, Göttliche Miterlöserin – Mittlerin – 

Fürsprecherin! Gloria! Alleluja! Hosianna! 

 

Evangelium (Lk. 2, 22-32) 

Als auch die im mosaischen Gesetze vorgesehene Reinigungszeit vergangen war, 

brachten sie das Kind nach Jerusalem hinauf, um es dem Herrn zu weihen, wie es im 

Gesetz des Herrn geschrieben steht (2 Mos. 13, 2): «Jede männliche Erstgeburt soll 

als dem Herrn geheiligt gelten» – und um das Opfer darzubringen, das im Gesetz 

des Herrn bezeichnet ist: ein Paar Turteltauben oder zwei junge Tauben (das Opfer 

der Armen 3 Mos. 12,6). In Jerusalem lebte ein Mann namens Simeon, der als 

frommer, gottesfürchtiger Mann auf Israels Tröstung wartete. Der Heilige Geist ruhte 

auf ihm, und es war ihm vom Heiligen Geiste Gewissheit geworden, er werde den 

Tod nicht schauen, bis er den Gesalbten des Herrn gesehen hat. Auf Antrieb des 

Geistes kam dieser zum Tempel, und als die Eltern gerade das Jesuskind 

herbeitrugen, um an ihm den Gesetzesbrauch zu vollziehen,  
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nahm er es auf seine Arme und pries Gott. «Nun lässest Du, Herr, Deinen Knecht in 

Frieden gehen nach Deinem Wort; denn meine Augen haben Dein Heil geschaut, 

das Du bereitet vor aller Völker Angesicht: ein Licht zur Erleuchtung der Heiden und 

zur Verherrlichung Israels, Deines Volkes.» Staunend hörten Vater und Mutter des 

Kindes, was von ihm gesagt wurde. Simeon pries sie glücklich, und zu Maria, Seiner 

Mutter, sprach er: «Dieser ist zum Falle und zur Auferstehung vieler in Israel 

bestimmt, zum Zeichen des Widerspruchs – auch deine eigene Seele wird ein 

Schwert durchdringen -, damit sich die Gesinnung vieler Herzen enthülle.» Lob sei 

Jesus und Maria. 

 

Opfergebet 

O Jesus, Deine Göttliche Mutter Maria sah, wie der Soldat mit der Lanze das 

Heiligste Herz Jesu öffnete – und das gütigste, schmerzhafte, durchbohrte 

Mutterherz blutete, blutete, blutete! 

 

Gabengebet 

Ewiger Vater Jahwe, wir bringen Dir unsere Gebete und Opfergaben dar. Indem wir 

der Durchbohrung der anbetungswürdigen Seele Deiner Göttlichen Tochter betend 

gedenken, flehen wir in Demut: Ihr vollkommenes miterlösende Leiden erwirke uns 

alle Gnadenschätze der beiden Opferlämmer und einst Anteil am Lohn der Heiligen. 

Durch Adonai-Jesus.  

 

Das grosse Dank- und Bittgebet 

In Wahrheit ist es würdig und recht, billig und heilsam Dir, Ewiger Vater Jahwe, 

immer und überall dankzusagen, dass Du Deine Anbetungswürdige Tochter als 

Miterlöserin zur Erde gesandt hast. Als Göttliche Schmerzensmutter hat Sie 

zusammen mit Deinem Göttlichen Sohn Deinen gerechten Zorn besänftigt und in 

unermessliche Barmherzigkeit umgewandelt. Gib, dass wir am Leiden der beiden 

Göttlichen Opferlämmer teilhaben und so zur Miterlösung der Menschen beitragen 

können. Darum preisen wir Dich, Allgütiger Vater, und sagen Dir Dank für Deine 

unendliche Barmherzigkeit und singen mit allen neun Chören seliger Geister und 

Menschen, die guten Willens sind, den Hochgesang Eurer Herrlichkeit und rufen 

ohne Unterlass:  

 

Kommuniongebet 

Glückselig die Schmerzen der Göttlichen Jungfrau Maria, die während Ihrem Leben 

auf Erden sowie unter dem Kreuze des Herrn die Königin der Märtyrer wurde. 

O Miterlösende, Göttliche, Unbefleckte Mutter Maria mein, im wunderbaren, 

allmächtigen, verklärten Namen Deines seraphinisch-geliebten Gott Vaters Jahwe 
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sage ich Dir unermesslichen Dank, dass Du für mich Deinen innigstgeliebten Sohn 

Jesus empfangen hast. Gloria! Alleluja! Hosianna! 

 

Schlussgebet 

Herr Jesus Christus, das Opfermahl, das wir zur frommen Feier des miterlösenden 

Leidens Deiner anbetungswürdigen Mutter genossen haben, erwirke uns von Deiner 

Milde alle Güter des Heils. Der Du lebst und regierst, Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

 

Litanei zur Schmerzensmutter 

Herr, erbarme Dich unser 

Christus, erbarme Dich unser 

Herr, erbarme Dich unser 

Christus, höre uns 

Christus, erhöre uns 

Gott Vater Jahwe, erbarme Dich unser 

Gott Sohn Jesus Christus, Erlöser der Welt und König der Menschen 

Gott Heiliger Geist Adonai, König der Engel und Weltenrichter 

Heiligste Dreifaltigkeit, ein einiger Gott 

Göttliche Maria, ohne Makel der Erbsünde empfangen, bitte für uns 

Heilige Gottesgebärerin 

Mutter Christi 

Mutter unseres gekreuzigten Erlösers 

O schmerzhafte Mutter 

O tränenreiche Mutter 

O betrübte Mutter 

O verlassene Mutter 

O trostlose Mutter 

Vom Schwert durchbohrte Mutter 

Du Königin der Märtyrer 

Du Mutter der Bedrängten 

Du Trösterin der Betrübten 

Du Helferin der Notleidenden 

Du Schutz der Verlassenen 

Du Stütze der Witwen und Waisen 

Du Hoffnung der Bekümmerten 

Du Stärke der Kleinmütigen 

Du Zuflucht der Sünder 

Du Heil der Kranken 

Du Hoffnung der Sterbenden 

Du Mutter der Barmherzigkeit 

Du Mutter der Gerechtigkeit 
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Durch Deine Armut im Stalle zu Bethlehem 

Durch Deinen Schmerz bei der Weissagung Simeons 

Durch Deine traurige Flucht nach Ägypten 

Durch Dein angstvolles Suchen nach dem verlorenen Kinde 

Durch die Anfeindungen Deines eigenen Volkes 

Durch Deine Betrübnis bei der Verfolgung Deines Göttlichen Sohnes 

Durch Deine Angst und Not über Jesu Gefangennahme 

Durch Deinen Schmerz über Judas Verrat und Petri Verleugnung 

Durch die schmerzliche Begegnung mit Deinem Sohne auf dem blutigen Kreuzwege 

Durch die Marter Deines Herzens bei Jesu Kreuzigung 

Durch Deinen Todesschmerz bei Jesu Sterben 

Durch das Schwert des Schmerzes, das Deine Seele durchdrang, 

als das Herz Jesu durchbohrt wurde 

Durch Deine Klage um den heiligen Leichnam in Deinem Schosse 

Durch Deine Trauer am Grabe 

Durch Deine trostlose Verlassenheit nach dem Begräbnisse 

Durch die Tränen, die Du um Deinen geliebten Sohn vergossen hast 

Durch die wunderbare Ergebung, mit der Du all Dein Weh ertragen hast 

O Königin des Friedens 

In all unseren Trübsalen 

In Krankheit und Schmerz 

In Kummer und Bedrängnis 

In Elend und Verlassenheit 

In Ängsten und Gefahren 

In allen Versuchungen 

In der Stunde des Todes 

Beim letzten Gericht 

O Lamm Gottes, das hinwegnimmt die Sünden der Welt 

Verschone uns, o Herr! 

O Lamm Gottes, das hinwegnimmt die Sünden der Welt 

Erhöre uns, o Herr! 

O Lamm Gottes, das hinwegnimmt die Sünden der Welt 

Erbarme Dich unser! 

Bitt für uns, o schmerzensreichste Jungfrau 

Auf dass wir würdig werden der Verheissungen Christi. 

Lasset uns beten: O Herr Jesus Christus, die makellose Seele der Göttlichen 

Jungfrau Maria, Deiner innigstgeliebten Mutter, wurde in der Stunde Deines Leidens 

vom Schwert der Schmerzen durchbohrt. Wir bitten Dich, lass sie jetzt und in der 

Stunde unseres Todes unsere Fürsprecherin bei Deiner Barmherzigkeit sein; der Du 

lebst und regierst, Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit. Sankt Amen. 

 


